
 

Berufsbild Aufräumcoach 

Stand vom 4. Juni 2019 

 

gemäß dem Beschluss des Fachverbandsausschusses des Fachverbandes Freizeit- und 
Sportbetriebe vom 4. Juni 2019 
 
 

I. Präambel 
Das vorliegende Berufsbild gilt für alle Personen, die im Rahmen des freien Gewerbes „Beratung 
privater Haushalte betreffend das Aussortieren nicht mehr benötigter Güter“1 Menschen in ihrem 
privaten und beruflichen Umfeld dabei unterstützen, Ordnung zu schaffen und sich optimal zu 
organisieren. Die Aufräumcoaches arbeiten eigenständig sowie in Zusammenarbeit mit weiteren 
Fachkräften. Jegliche Informationen, die der Aufräumcoach vom Kunden während der 
Zusammenarbeit erfährt, unterliegen der absoluten Verschwiegenheitspflicht. 
 
1 Gewerbewortlaut aus der Bundeseinheitlichen Liste der freien Gewerbe des BMDW in der geltenden Fassung. 

 

II. Berufsbild 

Die Dienstleistung untergliedert sich in die folgenden Tätigkeitsbereiche: 
1. Schaffung von Struktur und Ordnung von Wohnräumen, Büros, Garagen, Dachböden, 

Keller, Gartenhütten, Autos, Wohnwagen, Wohnmobilen etc. 
2. Mögliche zusätzliche Services, wie Mitnahme nicht benötigter Dinge zur Spende an soziale 

Einrichtungen, Vermittlung von Ankäufern für aussortierte Gegenstände, Organisation der 
Müllentsorgung etc. 

3. Vorträge, Workshops und Onlineberatung rund um das Thema Ordnung. 
 
 

1. Beratung und Unterstützung bei der Schaffung von Struktur und Ordnung von 
Wohnräumen, Büros, Garagen, Dachböden, Kellern, Gartenhütten, Autos, 
Wohnwägen und Wohnmobilen etc. (einzeln oder kombiniert angeboten) umfasst: 
 Erfassung und Analyse des Ist-Zustandes. 
 Aussortieren nicht mehr benötigter Güter. 
 Neustrukturieren und Neugruppieren der Gegenstände. 
 Individuelles Anpassen der Ordnungssysteme an aktuelle Bedürfnisse. 
 Hilfestellung beim Loslassen emotionaler Gegenstände. 
 Anpassung der Ordnung an die Gewohnheiten sowie Schaffen neuer Gewohnheiten. 
 Hilfestellung beim Erkennen und Anpassen ordnungsbezogener Gewohnheiten. 
 Definition und Implementierung von Routinen und Zeitmanagement  

 

2. Des Weiteren können zusätzliche Services angeboten werden: 
 Mitnahme nicht benötigter Güter zur Spende an soziale Einrichtungen; die sozialen 

Einrichtungen werden mit dem Kunden gemeinsam gewählt oder die Wahl obliegt dem 
Aufräumcoach. 

 Vermittlung von Ankäufern für aussortierte Gegenstände; dieses Service ist 
ein Vermittlungsservice an Drittanbieter und garantiert nicht den erfolgreichen Verkauf. 
Wird das Service vom Aufräumcoach übernommen, können zusätzliche Kosten entstehen. 

 Organisation der Müllentsorgung; dieses Service ist ein Vermittlungsservice; die 
Durchführung der Müllentsorgung fällt nicht in den Tätigkeitsbereich des Aufräumcoaches. 
Wird das Service vom Aufräumcoach übernommen, können zusätzliche Kosten entstehen. 

 

3. Vorträge und Workshops für Aufklärung, Information und Inspiration rund um das 
Thema Ordnung können zum Beispiel sein: 
 Methoden, um sich von emotionalen Gegenständen zu lösen. 
 Wahrnehmung aktueller Bedürfnisse und Anpassungsmaßnahmen. 
 Implementierung von ordnungsunterstützenden Routinen und Gewohnheiten für ein 

effektiveres Zeitmanagement. 
 Nachhaltigkeit, Konsum und Überfüllung 

 Onlinecoaching 

https://www.bmdw.gv.at/Nationale%20Marktstrategien/Documents/Bundeseinheitliche_Liste_der_freien_Gewerbe.pdf

